
KIRCHENFÜHRUNG IN ST. AFRA  

Lassen Sie sich von der Architektur und Ausstattung unserer Wall-
fahrtskirche St. Afra im Felde begeistern. Karl Ritter lädt alle Interes-
sierten am Sonntag, 07. Juni um 14:00 Uhr, zur Kirchenführung ein. 

UMBAUMAßNAHMEN SCHREITEN WEITER VORAN  

Aufgrund der Umbauarbeiten für die Bücherei bleibt das Divano noch  
bis einschließlich 08. Juni geschlossen. 

JUBILÄUM SOZIALSTATION UND SOZIALZENTRUM  

Der Förderverein Sozialstation Friedberg besteht seit nunmehr 120 
Jahren und das Sozialzentrum seit 30 Jahren. Diese Jubiläen feiern wir 
am Sonntag, 21. Juni um 10:30 Uhr, mit einem ökumenischen Fest-
gottesdienst im Festzelt beim Sozialzentrum, Hermann-Löns-Str. 6 in 
Friedberg. Danach sind Sie herzlich zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen. Auch Essen und Trinken kommen nicht zu kurz. Darüber 
hinaus werden Führungen durch das Sozialzentrum angeboten. Um 
Anmeldung bis 10. Juni wird gebeten, unter www.förderverein-

sozialstation.de/wir-feiern-jubilaeum-feiern-sie-mit 
 

TRAUERCAFÉ  

Am Freitag, 19. Juni um 15:00 Uhr, findet das Trauercafé im Divano 
statt. 

SOMMERTREFFEN DER BESUCHSDIENSTE  

Der Ausschuss Soziales Netz unserer Pfarrei lädt alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Besuchsdienste zum Sommertreffen am 
Dienstag, 23. Juni um 15:00 Uhr, ins Pfarrzentrum ein. Thomas Gunzl, 
Abteilungsleiter Haushalt und Vermögensverwaltung bei der Stadt 
Friedberg, referiert an diesem Nachmittag zum Thema „Hilfen bei 
sichtbarer und unsichtbarer Not in Friedberg“.  
Um verbindliche Anmeldung bis 19.06.2026 bei Margit Lucchesi 
(lucchesi.margit@gmail.com) oder Armin Rabl (armin.rabl@bistum-

augsburg.de) wird gebeten. 

BEGEGNUNG DER KULTUREN  

Unter diesem Motto findet am Samstag, 27. Juni von 16:00 bis 21:00 
Uhr, das 13. internationale Freundschaftsfest 2026 zwischen der 
Stadtpfarrkirche und dem Pfarrzentrum statt. Auch in diesem Jahr 
wird es von der Stadt Friedberg, der islamischen, evangelischen und 
katholischen Gemeinde, veranstaltet. Ein umfangreiches Programm 
und ein internationales Büffet erwartet die Besucher. Kommen Sie zu 
diesem Fest der Begegnung und feiern Sie mit. 

KOLLEKTEN  

31.05. / 07.06. Für die Anliegen der Pfarrei St. Jakobus maj. 
Foto: Monika Galle; Pfingstsamstag - Firmung 2026 

Sonntag, 31.05.26 ----------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Abschluss Marienmonat Mai 
Den feierlichen Abschluss des Marienmonats Mai mit Spendung des 
Wettersegens begehen wir am Sonntag, 31. Mai um 18:30 Uhr, in der 
Stadtpfarrkirche St. Jakob. Der Sängerverein Friedberg gestaltet den 
Gottesdienst musikalisch. 

Donnerstag, 04.06.26 --------------------------- Herrgottsruh, 09:00 Uhr 

Hochfest Fronleichnam 
Die Festmesse zum Hochfest Fronleichnam feiern wir am Donnerstag, 
04. Juni um 09:00 Uhr, in der Wallfahrtskirche Herrgottsruh. Die Pro-
zession im Anschluss führt mit zwei Stationen am Krankenhaus und 
am Pilgerbrunnen zur Stadtpfarrkirche, wo um ca. 11:30 Uhr der Ab-
schlusssegen gespendet wird. Musikalisch wird die Prozession von 
der Stadtkapelle Friedberg begleitet. Bei schönem Wetter findet ein 
Weißwurstfrühstück auf dem Platz zwischen Kirche und Pfarrzentrum 
statt, bei schlechtem Wetter im Pfarrzentrum. 
Der Rosenkranz in St. Jakob entfällt. 

Sonntag, 14.06.26——————–———-Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind am Sonntag,  
14. Juni um 10:00 Uhr, zur Kinderkirche ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Gerne dürfen Eltern und Geschwister mitgebracht werden. 

Freitag, 19.06.26 ------------------------------------ St. Jakob, 08:30 Uhr 

Marktmesse 
Das Vorbereitungsteam des Frauenbunds von St. Jakob lädt am Frei-
tag, 19. Juni um 08:30 Uhr, alle sehr herzlich zur Marktmesse ein.  

Sonntag, 28.06.26 ----------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Predigertausch 
Eine lieb gewordene Tradition ist der Predigertausch zwischen unse-
rer Pfarrei St. Jakob und unserer Schwestergemeinde „Guter Hirte“. 
Diese führen wir am Sonntag, 28. Juni, in der Abendmesse um 18:30 
Uhr fort. Pfarrer Falko von Saldern wird uns dabei das Wort Gottes 
auslegen. Der Tausch von katholischer Seite erfolgt immer am Buß- 
und Bettag. 

Freitag, 03.07.26 --------------- Basilika St. Ulrich und Afra, 18:00 Uhr 

Eröffnung Ulrichswoche 
Der Leitsatz der diesjährigen Ulrichswoche lautet „Löscht den Geist 
nicht aus!“ (1 Thess 5,19). Die Pontifikalvesper mit Erhebung des Ul-
richsschreins wird am Freitag, 03. Juli um 18:00 Uhr, mit Bischof Ber-
tram und dem Domkapitel gefeiert. Musikalische Gestaltung: Schola 
der Augsburger Domsingknaben, sowie Trompete und Orgel 
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SONNTAG, 31.05.26  

HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

Ev: Joh 3,16-18  /  L 1: Ex 34,4b.5.-6.8-9  /  L 2: 2 Kor 13,11-13 

Der Gott des Neuen Bundes ist kein anderer als der des Alten Bundes: der verborge-
ne Gott, das große Geheimnis, aber zugleich der Gott, der „herabkommt“, sich öff-
net und in sein eigenes Leben hineinzieht. „Wir haben seine Herrlichkeit gesehen“, 
schreibt der Evangelist Johannes: die Herrlichkeit des Sohnes, die keine andere ist 
als die des Vaters: der Glanz seiner Heiligkeit, die Macht seiner Liebe. Und wir ha-
ben den Geist empfangen, der uns zu Kindern Gottes macht. „Der Geist selber be-
zeugt unserem Geist, dass wir Kinder Gottes sind“ (Röm 8, 16). 
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse - Hochfest -  
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe -  
    Abschluss des Marienmonats 

 

Auf dem Weg zur Firmung –  
Begleitung, Begegnung, Entscheidung 

 

2011 und 2012 ist doch noch gar nicht so lange her, denkt man sich 
als über 50jähriger. Dass in diesen Jahren die Jugendlichen, die wir 
dieses Jahr zur Firmung begleiten durften, erst geboren wurden, 
überrascht dann doch immer wieder.  
Jedes Jahr ist es für uns als Firm-Team eine Freude und auch eine 
Herausforderung, sich auf die Jugendlichen einzustellen.  
Wie schaffen wir es, sie zu motivieren, auch etwas aus der Reserve 
zu locken und wie nehmen sie die Impulse und Angebote an? Wir 
bieten keine fertigen Rezepte oder Ratschläge an, sondern schaffen 
Räume, in denen die Jugendlichen sich mit sich selbst, ihrem Platz in 
der Welt und auch ihrer Beziehung zu Gott auseinandersetzen kön-
nen.  
Das alles, damit sie schließlich für sich selbst entscheiden können, ja, 
ich will gefirmt werden, ich will diesen Weg gehen, ich nehme etwas 
von diesem Geist mit in mein weiteres Leben, aber auch: Nein, das 
ist nichts für mich.  
35 Firm-Bewerber haben sich dieses Jahr wieder in St. Jakob dafür 
entschieden. Am Samstag vor Pfingsten war dann der große Augen-
blick. Domvikar Michael Kreuzer hat uns in Friedberg besucht, um 
den Jugendlichen die Firmung zu spenden.  
Alles unter dem Zeichen der sieben Geistesgaben: Weisheit, Einsicht, 
Rat, Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und Gottesfurcht.  
Natürlich soll der Tag auch positiv in Erinnerung bleiben; für uns als 
Firm-Team immer wieder aufregend, es gibt jedes Jahr neue Heraus-
forderungen, aber mit entsprechender Improvisation wurde eine 
sehr schöne Feier daraus. 
 

Vielen Dank an die Jakobsingers, die unseren Gottesdienst so schön 
musikalisch begleitet haben und Dr. Kristina Roth, die uns mit ihrer 
Erfahrung immer zur Seite steht und an die Pfarrjugend und Minist-
ranten, die uns dieses Jahr auch wieder tatkräftig unterstützt haben. 
 

Martin Schreier 

DIENSTAG, 02.06.26  

Hl. Marcellinus u. hl. Petrus, Märtyrer in Rom 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe -  
    Für die Einheit der Christen 

MITTWOCH, 03.06.26  

Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

DONNERSTAG, 04.06.26  

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

09:00 Uhr  Herrgottsruh   Pfarrmesse -  
    anschl. Prozession, danach 

11:15 Uhr  St. Jakob    Eucharistischer Segen, danach 

11:30 Uhr Divano  Bewirtung 

FREITAG, 05.06.26  

Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

SAMSTAG, 06.06.26  

Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 
17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 07.06.26  

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mt 9,9-13  L 1: Hos 6,3-6  /  L 2: Röm 4,18-25 

Barmherzigkeit hat in unserer Sprache keinen besonders guten Klang. Wir wollen 
zuerst Gerechtigkeit. Aber sagen wir statt Barmherzigkeit einmal Zuwendung, 
Verständnis, Hilfsbereitschaft, Versöhnung: All das lässt sich nicht durch Gesetze 
erzwingen, es kann nur aus dem Herzen kommen. Ohne diese Barmherzigkeit 
(oder wie wir es nennen wollen), ohne die Liebe, die dem anderen Gutes will und 
Gutes tut, ist unser ganzer Gottesdienst nichts wert.  
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse -  
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    Zum Gedenken: 
    Thomas Knote; 
    Gottfried, Cilly und Josef Selder; 
    JM für Dieter Hahn 

10:00 Uhr  St. Stephan    Hl. Messe 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

14:00 Uhr  St. Afra    Kirchenführung 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe -  
    Mathilde und Karl Kraus,   

    Erich Kraus und Susanne Anton; 
    Zum Gedenken: 
    Helga und Rudolf Mussack; 
    JM für Theresia Tomaschko 

    mit verstorbenen Angehörigen 

Der Heilige Geist schlägt 
keine Türen zu 
Pfingsten ist vorbei. In unserer schnelllebigen Zeit wahrscheinlich 
nur noch eine leise Erinnerung. Dabei würde es sich durchaus loh-
nen, etwas länger dabei zu verweilen. Zum Beispiel am Schluss des 
Pfingstevangeliums.  
Dort sagt Jesus: „Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sün-
den erlasst, denen sind sie erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie 
behalten.“ (Joh 20,22f.). 
 

Das ist ein starker Satz. Und ein gefährlicher, wenn man ihn falsch 
versteht. Denn Jesus gibt seiner Kirche nicht die Macht, Menschen 
kleinzuhalten. Er macht sie nicht zu Besitzern der Barmherzigkeit. 
Er macht sie zu Dienern der Vergebung. 
 

Die Kirche soll ein Ort sein, an dem Schuld nicht das letzte Wort 
behält. Das heißt nicht, dass Schuld egal wäre. Im Gegenteil: Wer 
vergibt, nimmt Schuld ernst. Vergebung ist dort nötig, wo wirklich 
etwas zerbrochen ist. 
Aber Vergebung sagt: Du bist mehr als deine Schuld. Mehr als dein 
Versagen. Mehr als das, was misslungen ist. 
 

Da wird Pfingsten sehr praktisch. Merkt man uns an, dass Gottes 
Geist Vergebung schafft? In unseren Familien, in unserer Gemein-
de, in unserer Kirche? Kann ein Mensch bei uns neu anfangen? 
Oder legen wir ihn fest auf alte Fehler? 

 

Der Heilige Geist ist Beistand und Trost. Aber er ist auch Zumu-
tung. Er öffnet Türen, wo Menschen sie einander längst zugeschla-
gen haben. 

P. Steffen Brühl SAC, Pfarrer 


